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Tel: +43(0)4276/3230, Fax: +43(0)4276/2088-399
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Landes- als Handelsgericht Klagenfurt, 
Firmenbuchnummer 265 502 wALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
der WITASEK PflanzenSchutz GmbH auch für die 
Onlineshops www.witasek.com, www.haus-garten-biowit.at
(Gültig ab 01.03.2022)

WITASEK PflanzenSchutz GmbH
Witasek Allee 2
9560 Feldkirchen in Kärnten
Österreich

1. Geltungsbereich

1.1. Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen der 
WITASEK PflanzenSchutz GmbH (nachfolgend „Verkäuferin“ ge-
nannt) gelten für alle Verträge, die der Kunde mit der Verkäuferin 
hinsichtlich der in Printmedien (Katalog, Prospekte etc.) und im 
Onlineshop der Verkäuferin dargestellten Produkte im Fernabsatz-
weg abschließt. Der Einbeziehung entgegenstehender oder ergän-
zender Bedingungen des Kunden wird widersprochen. Diese sind 
ausnahmslos nur gültig, wenn sie von der Verkäuferin im Einzel-
fall ausdrücklich schriftlich anerkannt wurden. Vertragserfüllungs-
handlungen der Verkäuferin gelten nicht als Zustimmung zu von 
diesen AGB abweichenden Vertragsbedingungen.

1.2. Abänderungen oder Nebenabreden bedürfen zu ihrer Gültig-
keit der schriftlichen Bestätigung durch vertretungsbefugte Perso-
nen der Verkäuferin und gelten nur für den einzelnen Geschäftsfall. 
Dies gilt auch für eine etwaige Aufhebung dieser Klausel. Mitarbei-
ter der Verkäuferin sowie vor Auftragsbeginn namentlich bekannt-
gegebene Subunternehmen sind nicht bevollmächtigt, Änderungen 
oder Nebenabreden zu diesen AGB zu vereinbaren.

1.3. Kunden im Sinne der Ziffer 1.1. sind sowohl Verbraucher als 
auch Unternehmer, wobei ein Verbraucher jede natürliche Person 
ist, die ein Rechtsgeschäft zu einem Zweck abschließt, der weder 
ihrer gewerblichen noch ihrer selbstständigen beruflichen Tätigkeit 
zugerechnet werden kann bzw. vor Aufnahme des Betriebes ihres 
Unternehmens zur Schaffung der Voraussetzungen dafür dient 
(Gründungsgeschäfte). Juristische Personen des Privatrechts, die 
keine selbständige wirtschaftliche Tätigkeit ausüben, unterliegen 
ebenso dem Verbraucherbegriff. Dagegen ist ein Unternehmer jede 
natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige Personen-
gesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung 
ihrer selbstständigen beruflichen oder gewerblichen Tätigkeit han-
delt.

2. Vertragspartner

Der Kaufvertrag kommt mit der WITASEK PflanzenSchutz GmbH, 
Witasek Allee 2, 9560 Feldkirchen in Kärnten, Österreich, zustande.

3. Produkte, Angebot und Vertragsabschluss

3.1. Produkte

3.1.1. Die Verkäuferin handelt mit biologischen, mechanischen 
und chemischen Pflanzenschutzprodukten aller Art samt Zubehör.

3.1.2. Die Verkäuferin weist darauf hin, dass die abgebildeten Pro-
duktbilder in den Printmedien (Katalogen, Prospekten etc.) oder in 
den Onlineshops von der tatsächlichen Aufmachung der Produkte 
abweichen können (Symbolbilder). Geringfügige optische Abwei-
chungen stellen keinen Mangel dar.

3.1.3. Hinweis gemäß Batteriegesetz

Da in unseren Sendungen Batterien und Akkus enthalten sein kön-
nen, sind wir nach dem Batteriegesetz (BattG) verpflichtet, Sie auf 
Folgendes hinzuweisen: Batterien und Akkus dürfen nicht im Haus-
müll entsorgt werden, sondern Sie sind zur Rückgabe gebrauchter 
Batterien und Akkus gesetzlich verpflichtet. Altbatterien können 
Schadstoffe enthalten, die bei nicht sachgemäßer Lagerung oder 
Entsorgung die Umwelt oder Ihre Gesundheit schädigen können. 
Batterien enthalten aber auch wichtige Rohstoffe wie z.B. Eisen, 
Zink, Mangan oder Nickel und können verwertet werden. Sie kön-
nen die Batterien nach Gebrauch entweder an uns zurücksenden 
oder in unmittelbarer Nähe (z.B. im Handel oder in kommunalen 
Sammelstellen oder in unserem Versandlager) unentgeltlich zu-
rückgeben. Die Abgabe in Verkaufsstellen ist dabei auf für Endnut-
zer für die übliche Mengen sowie solche Altbatterien beschränkt, 
die der Vertreiber als Neubatterien in seinem Sortiment führt oder 
geführt hat. Das Zeichen mit der durchgekreuzten Mülltonne be-
deutet, dass Sie Batterien und Akkus nicht im Hausmüll entsorgen 
dürfen. Unter diesem Zeichen finden Sie zusätzlich nachstehen-
de Symbole mit folgender Bedeutung: Pb: Batterie enthält Blei; 
Cd: Batterie enthält Cadmium; Hg: Batterie enthält Quecksilber.

3.2. Vertragsabschluss

Die in Printmedien (Katalogen, Prospekten etc.) oder Onlineshops 
der Verkäuferin enthaltenen Produktdarstellungen stellen kein 
rechtlich bindendes Vertragsangebot seitens der Verkäuferin dar, 
sondern sind nur eine unverbindliche Aufforderung an den Kun-
den, ein rechtlich verbindliches Kaufangebot abzugeben. Die Ver-
käuferin wird den Zugang des Angebots des Kunden unverzüglich 
im elektronischen Weg bestätigen. Dies stellt noch keine Annahme 
des Kaufangebots des Kunden dar. Die Verkäuferin ist berechtigt, 
die Annahme der Bestellung – auch hinsichtlich einzelner nicht 
zusammengehöriger Produkte – abzulehnen.

Kann die Verkäuferin die Bestellung nicht ausführen, weil die be-
stellte Ware nicht verfügbar ist, oder nimmt sie das Angebot des 
Kunden nicht an, so teilt sie dies dem Kunden unverzüglich, längs-
tens binnen 5 Werktagen ab Eingang der Bestellung, per E-Mail 
oder Telefon mit. Nach Ablauf dieser Frist bzw. Übersenden der 
bestellten Ware innerhalb dieser Frist gilt das Vertragsangebot des 
Kunden als angenommen und der Kaufvertrag als verbindlich ab-
geschlossen. Eine gesonderte Auftragsbestätigung vor Auslieferung 
der Ware ist nicht vorgesehen.

3.3. Bestellvorgang

3.3.1. Der Kunde kann die Bestellung oder die Angebotsanfra-
ge schriftlich über das im Onlineshop der Verkäuferin integrierte 
Online-Bestellformular (Bestellung oder Angebotsanfrage auch per 
E-Mail, per Fax oder per Telefon möglich) abgeben. Der Kunde hat 
hierbei die Möglichkeit im Onlineshop durch Eingabe seiner persön-
lichen Daten (Name, Anschrift, E-Mail-Adresse) sowie eines selbst 
gewählten Passwortes ein Benutzerkonto anzulegen. In diesem Fall 
werden die eingegebenen personenbezogenen Kundendaten zum 
Zwecke der einfacheren und rascheren Abwicklung zukünftiger 
Bestellvorgänge gespeichert und können jederzeit durch Eingabe 
der E-Mail-Adresse und des selbstgewählten Passwortes durch den 
Kunden aufgerufen werden. Des Weiteren hat der Kunde die Mög-
lichkeit als Gast einzukaufen und seine Daten bei jeder Bestellung 
gesondert einzugeben. Diesfalls erfolgt keine Speicherung der Kun-
dendaten in den Onlineshops für zukünftige Bestellungen, sodass 
bei jeder weiteren Bestellung eine erneute Dateneingabe erforder-



– 2 –

lich ist. Es werden lediglich die eingegebenen personenbezogenen 
Kundendaten zum Zwecke der  Abwicklung des Bestellvorganges in 
unserem internen Warenwirtschaftssystem gespeichert und können 
jederzeit durch Anruf unter +43 (0) 4276/ 3230 oder Anfrage per 
E-Mail unter office@witasek.com vom Kunden abgerufen werden. 
Nähere Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten finden Sie unter Punkt 10 „Datenschutz und Privatsphäre“.

3.3.2. Durch Anklicken der gewünschten Produktkategorie und  
-unterkategorie in den Onlineshops gelangt der Kunde zur Dar-
stellung der einzelnen – der jeweiligen Kategorie zugeordneten – 
Produkte. Durch Auswahl der gewünschten Menge bzw. Versand-
einheit im dafür vorgesehenen Feld, sowie Anklicken des Buttons 
„In den Warenkorb“, wird das ausgewählte Produkt in der ge-
wünschten Menge in den Warenkorb gelegt. Durch Anklicken des 
Buttons "Weiter einkaufen" und der gewünschten Produktkategorie 
gelangt der Kunde wiederum zu den Produktangeboten und kann 
seine Produktauswahl fortsetzen. Durch Anklicken des Buttons 
„Warenkorb“ oder „Warenkorb bearbeiten“ gelangt der Kunde zu 
seiner Produktauswahl, die er bis zum Absenden der Bestellung je-
derzeit ändern kann, indem er die Anzahl der Produkte ändert, oder 
durch Anklicken des X-Symbols die Auswahl löscht. Durch Anklicken 
des Buttons „Zur Kasse“ wird der Bestellvorgang eingeleitet. Nach 
Registrierung oder Anmeldung des bereits registrierten Kunden, bzw. 
Eingabe der persönlichen Daten sowie der Rechnungs- und Lieferan-
schrift durch den Gasteinkäufer, gibt der Kunde durch Anklicken des 
Buttons „Zahlungspflichtig bestellen“ im abschließenden Schritt 
des Bestellprozesses eine rechtlich verbindliche Bestellung in Be-
zug auf die im Warenkorb enthaltenen Waren ab. Vor der verbind-
lichen Abgabe der Bestellung werden alle Eingaben noch einmal in 
einem Bestätigungsfenster angezeigt und die Produktauswahl kann 
noch geändert werden. Der Kunde erklärt vor verbindlicher Abgabe 
der Bestellung ausdrücklich, dass er den gegenständlichen AGB‘s 
zustimmt. Sobald der Bestellvorgang abgeschlossen ist, wird der 
Kunde darüber durch ein Infofenster benachrichtigt. Dies stellt noch 
keine Annahme des Angebots des Kunden dar.

3.4. Die Bestelldaten werden von der Verkäuferin gespeichert und 
können vom Kunden – sofern er vor Absendung seiner Bestellung 
ein Kundenkonto im Onlineshop der Verkäuferin angelegt hat – 
zeitlich befristet (mindestens  jedoch 6 Monate) über das pass-
wortgeschützte Kundenkonto abgerufen werden.

3.5. Die Bestellabwicklung und Kontaktaufnahme finden in den 
Onlineshops per E-Mail und automatisierter Bestellabwicklung 
statt. Der Kunde hat sicherzustellen, dass die von ihm zur Be-
stellabwicklung angegebene E-Mail-Adresse zutreffend ist, sodass 
unter dieser Adresse die von der Verkäuferin versandten E-Mails 
empfangen werden können. Insbesondere hat der Kunde beim Ein-
satz von SPAM-Filtern dafür Sorge zu tragen, dass alle von der 
Verkäuferin versandten E-Mails zugestellt werden können.

3.6. Vertragsschluss für Lieferungen von Waren im Fernabsatz 
ohne Beteiligung des Onlineshops 

3.6.1. Der Kunde kann ein rechtlich verbindliches Angebot auch 
schriftlich per E-Mail, Brief oder Fax bzw. telefonisch abgeben.

3.6.2. Kann die Verkäuferin die Bestellung nicht ausführen, weil 
die bestellte Ware nicht verfügbar ist, oder nimmt sie das Angebot 
des Kunden nicht an, so teilt sie dies dem Kunden unverzüglich, 
längstens binnen 5 Werktagen ab Eingang der Bestellung, per E-
Mail oder per Telefon mit. Nach Ablauf dieser Frist bzw. Übersenden 
der bestellten Ware innerhalb dieser Frist gilt das Vertragsangebot 
des Kunden als angenommen und der Kaufvertrag als verbindlich 
abgeschlossen. Eine gesonderte Auftragsbestätigung vor Ausliefe-
rung der Ware ist nicht vorgesehen.

Die Verkäuferin ist auch berechtigt, die Bestellung hinsichtlich ein-
zelner nicht zusammengehöriger Produkte abzulehnen.

3.6.3. Der Kunde hat sicherzustellen, dass eine allfällige von ihm 
zur Bestellabwicklung angegebene E-Mail-Adresse zutreffend ist, 

sodass unter dieser Adresse die von der Verkäuferin versandten 
E-Mails empfangen werden können. Insbesondere hat der Kunde 
beim Einsatz von SPAM-Filtern dafür Sorge zu tragen, dass alle 
von der Verkäuferin versandten E-Mails zugestellt werden können.

Der Kunde hat ebenfalls sicherzustellen, dass eine allfällige von 
ihm zur Bestellabwicklung angegebene Telefonnummer zutreffend 
ist, sodass unter dieser die getätigten Anrufe der Verkäuferin emp-
fangen werden können.

3.6.4. Der Kunde hat sicherzustellen, dass die angegebene Liefe-
ranschrift sowie Rechnungsadresse korrekt ist, sodass unter dieser 
Adresse die von der Verkäuferin versandten Waren sowie Rechnun-
gen zugestellt werden können. Bei unzureichender oder falscher 
Angabe von Liefer- oder Rechnungsadresse behält sich die Verkäu-
ferin die Verrechnung zusätzlich anfallender Kosten an den Kun-
den vor.

4. Rücktrittsrecht/Widerrufsrecht

Nachstehende Widerrufsbelehrung gilt ausschließlich für Verbrau-
cher. Unternehmer haben kein Rücktrittsrecht/Widerrufsrecht.

Widerrufsbelehrung

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von 
Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie 
oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, 
die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat.

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns

WITASEK PflanzenSchutz GmbH
Witasek Allee 2
9560 Feldkirchen in Kärnten
Tel.: +43 (0) 4276 3230
Fax: +43 (0) 4276 20 88-399
Email: office@witasek.com   

mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versand-
ter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag 
zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Mus-
ter-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben 
ist. Sie können das Muster-Widerrufsformular oder eine andere 
eindeutige Erklärung auch auf unserer Webseite www.witasek.com/
widerruf/ruecktrittsrecht elektronisch ausfüllen und übermitteln. 
Machen Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch, so werden wir Ihnen 
unverzüglich (z.B. per E-Mail) eine Bestätigung über den Eingang 
eines solchen Widerrufs übermitteln.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mittei-
lung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Wider-
rufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlun-
gen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Liefer-
kosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns an-
gebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüg-
lich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzu-
zahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags 
bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir 
dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transak-
tion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich 
etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen die-
ser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung 
verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis 
Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückge-
sandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist.
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Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens 
binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Wi-
derruf dieses Vertrages unterrichten, an uns zurückzusenden oder 
zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf 
der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die unmittelba-
ren Kosten der Rücksendung der Waren. Sollten die Waren unfrei 
zurückgesendet werden, sind wir berechtigt, einen entsprechenden 
Betrag einzubehalten bzw. in Rechnung zu stellen.

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkom-
men, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaf-
fenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht not-
wendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist.

Ausschluss des Rücktrittsrechts/Widerrufsrechts 

Der Verbraucher hat kein Rücktrittsrecht/Widerrufsrecht bei 
Verträgen über Waren, 

•	die nach Kundenspezifikationen angefertigt werden oder eindeu-
tig auf die persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten sind;

•	die schnell verderben können oder deren Verfallsdatum schnell 
überschritten würde (z.B. Pheromone, Pflanzenschutzmittel 
etc.);

•	die versiegelt geliefert werden und aus Gründen des Gesund-
heitsschutzes oder aus Hygienegründen nicht zur Rückgabe ge-
eignet sind, sofern deren Versiegelung nach der Lieferung ent-
fernt wurde (z.B. Pheromone, Pflanzenschutzmittel etc.);

•	die nach ihrer Lieferung auf Grund ihrer Beschaffenheit untrenn-
bar mit anderen Gütern vermischt wurden.

Allgemeine Hinweise

Bitte beachten Sie, dass nachstehende Hinweise nicht Vorausset-
zung für die wirksame Ausübung des Rücktrittsrechts/Widerrufs-
rechts sind:

Bitte vermeiden Sie Beschädigungen und Verunreinigungen der 
Ware. Senden Sie die Ware bitte möglichst in Originalverpackung 
mit sämtlichem Zubehör und mit allen Verpackungsbestandteilen 
an uns zurück. Wenn Sie die Originalverpackung nicht mehr be-
sitzen, sorgen Sie bitte mit einer geeigneten Verpackung für einen 
ausreichenden Schutz vor Transportschäden. Der Verlust, die Ab-
nützung, die Beschädigung oder Verunreinigung der Verpackung 
kann eine Wertersatzpflicht auslösen, insoweit damit ein Wertver-
lust der Waren verbunden ist, der auf einen zur Prüfung der Be-
schaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht 
notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist.

5. Preise und Zahlungsbedingungen

5.1. Die Produktangebote der Verkäuferin enthalten sowohl die 
Preise exkl. MwSt. (Nettopreise) als auch inkl. der österreichischen 
gesetzlichen MwSt. (Bruttopreise). Wir behalten uns Preisände-
rungen aufgrund der Rohstoffsituation vor. Es gelten ausnahmslos 
die aktuellen Preise in unseren Webshops. Für Aufträge mit einem 
Warenwert unter € 41,67 netto (€ 50,00 brutto) verrechnet die 
Verkäuferin eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 3,00 netto 
(€ 3,60 brutto). Maßgeblich für die Rechnungslegung sind die im 
Zeitpunkt der Bestellung gültigen Preise.

5.2. Die in Printmedien (Katalog, Prospekte etc.) und in den 
Onlineshops angeführten Verkaufspreise verstehen sich zuzüg-
lich einer Versand- und Verpackungspauschale. Diese sind in den 
Onlineshops im Menüpunkt „Zahlung & Versandkosten“ aufge-
schlüsselt.

5.3. Die Verkäuferin bietet nachstehende Zahlungsarten an:

•	Vorauskasse per Überweisung (verpflichtend für Neukunden bei 
der 1. Bestellung)

•	Kauf auf Rechnung (ab der zweiten Bestellung wahlweise zur 

Vorauskasse, vorbehaltlich einer positiven Bonitätsprüfung 
durch die Verkäuferin)

Die Verkäuferin behält sich eine Änderung der Zahlungsweise im 
Einzelfall vor. Näheres zu den einzelnen Zahlungsmöglichkeiten 
sind in den Onlineshops dem Menüpunkt „Zahlung & Versandkos-
ten“ zu entnehmen.

5.4. Der gesamte Bestellwert (Kaufpreis inkl. Versandkosten) ist bei 
Vorauskasse sofort nach Absenden der Bestellung auf das Konto der 
Verkäuferin einzubezahlen bzw. zu überweisen. Lehnt die Verkäu-
ferin in diesem Fall das Kaufangebot des Kunden ab, wird der be-
reits bezahlte Kaufpreis umgehend rücküberwiesen. Beim Kauf auf 
Rechnung ist der Rechnungsbetrag ohne Abzug binnen 10 Tagen 
ab Erhalt der Rechnung einlangend auf dem Konto der Verkäuferin 
zur Zahlung fällig. Die Rechnung wird von der Verkäuferin separat 
per Post oder E-Mail an den Kunden versendet und ist ohne Abzug 
innerhalb von 10 Tagen ab Rechnungsdatum einzuzahlen.

5.5. Für den Fall des Zahlungsverzuges werden – unabhängig 
vom Verschulden am Zahlungsverzug – gegenüber Verbrauchern 
und Unternehmern Verzugszinsen in Höhe von 6 % p.a. über 
dem Basiszinssatz sowie Zinseszinsen in der gesetzlichen Höhe 
verrechnet. Darüber hinaus ist der Kunde bei verschuldetem Zah-
lungsverzug verpflichtet, der Verkäuferin jeden weiteren darüber 
hinausgehenden tatsächlichen Schaden, insbesondere auch den 
Schaden, der dadurch entsteht, dass infolge Nichtzahlung entspre-
chend höhere Zinsen auf allfälligen Kreditkonten der Verkäuferin 
anfallen, zu ersetzen, sowie sämtliche von ihr aufgewendeten, zur 
zweckentsprechenden Eintreibung der Forderung notwendigen 
Kosten, wie etwa Anwaltshonorare und Kosten von Inkassobüros, 
zu refundieren. Unbeschadet der Geltendmachung weitergehender 
Rechte und Forderungen ist der Kunde bei Unternehmergeschäf-
ten gemäß § 458 UGB verpflichtet, einen Pauschalbetrag in Höhe 
von € 40,00 (netto) als Entschädigung für Betreibungskosten zu 
leisten.

5.6. Rabatte auf die Listenpreise und Skonti werden Unterneh-
mern iSd Punkt 1.3. nur unter der Bedingung der vollständigen 
und fristgerechten Bezahlung des Kaufpreises gewährt. Wird der 
(um Rabatte bzw. Skonti verminderte) Kaufpreis – wie z.B. im Falle 
eines Insolvenzverfahrens oder bei außergerichtlichem Ausgleich 
(Stiller Ausgleich) – nicht fristgerecht zur Gänze bezahlt, ist die 
Verkäuferin berechtigt, die Vergünstigungen rückzuverrechnen und 
die Listenpreise geltend zu machen. Diese Bestimmung findet auf 
Konsumenten keine Anwendung.

5.7. Der Kunde ist zur Aufrechnung mit einer eigenen Forderung 
gegenüber der Verkäuferin nur dann berechtigt, wenn Zahlungsun-
fähigkeit der Verkäuferin vorliegt oder die Forderung des Kunden in 
einem rechtlichen Zusammenhang mit seiner Verbindlichkeit steht 
oder die Forderung des Kunden unbestritten, rechtskräftig festge-
stellt oder von der Verkäuferin anerkannt ist.

5.8. Der Kunde kann ein Zurückbehaltungsrecht nur ausüben, 
soweit es sich um Forderungen aus demselben Vertragsverhältnis 
handelt. Ist der Kunde Unternehmer, wird ein Zurückbehaltungs-
recht ausdrücklich ausgeschlossen.

5.9. Die Verrechnung erfolgt in Euro.

6. Liefer- und Versandbedingungen, Annahmeverzug, 
	 Gefahrenübergang

6.1. Die Lieferung von Waren erfolgt auf dem Versandwege nach 
Wahl der Verkäuferin durch die Österreichische Post AG, DPD, DB 
Schenker oder GLS bzw. mittels Spedition (bei sperrigen Gütern) 
an die vom Kunden angegebene Lieferanschrift, sofern keine an-
dere Vereinbarung vorliegt. Bei der Abwicklung von Onlinebestel-
lungen ist die vom Kunden in der Bestellabwicklung hinterlegte 
Lieferanschrift maßgeblich.

6.2. Die Lieferzeit beträgt 3-21 Werktage ab Einlangen der Bestellung 
– und Zahlung bei Vorauskasse – bei der Verkäuferin. Sollte ein Artikel
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nicht auf Lager oder nicht sofort lieferbar sein und sich die Liefer-
zeit dadurch entsprechend verlängern, wird der Kunde gesondert 
darauf hingewiesen.

6.3. Ist eine Lieferung an den Kunden nicht möglich, sendet das 
beauftragte Transportunternehmen die Ware an die Verkäuferin 
zurück, wobei der Kunde die Kosten für die erfolglose An- und 
Ablieferung sowie allfällige Einlagerungskosten zu tragen hat. Dies 
gilt nicht, wenn der Kunde den erfolglosen Zustellversuch nicht zu 
vertreten hat.

6.4. Befindet sich der Kunde im Annahmeverzug, ist die Verkäu-
ferin berechtigt, nach Setzung einer angemessenen Nachfrist vom 
Vertrag zurückzutreten und die Ware anderweitig zu verwerten oder 
auf Vertragserfüllung zu bestehen. Trifft den Kunden ein Verschul-
den am Annahmeverzug hat er der Verkäuferin darüber hinaus den 
ihr durch die Verzögerung entstandenen Schaden zu ersetzen. Ein 
bereits überwiesener Kaufpreis wird abzüglich der Transportkosten 
sowie allfälliger der Verkäuferin zustehender Schadenersatzbeträge 
rücküberwiesen.

6.5. Ist der Kunde Verbraucher, erfolgt die Übersendung der Ware 
auf Gefahr der Verkäuferin. Die Gefahr für den Verlust oder die 
Beschädigung der Ware geht in diesem Fall erst auf den Kunden 
über, sobald die Ware an den Kunden oder an einen von diesem be-
stimmten, vom Beförderer verschiedenen Dritten abgeliefert wird. 
Ist der Kunde Unternehmer, erfolgt die Übersendung der Ware auf 
Gefahr des Kunden, d.h. das Risiko des Transports trägt der Kunde.

6.6. Der Kunde kann die bestellte Ware auch selbst am Firmensitz 
der Verkäuferin in 9560 Feldkirchen in Kärnten, Witasek Allee 2 
abholen. Sollte die Ware nicht zur sofortigen Abholung bereit ste-
hen, wird die Verkäuferin den Kunden darüber informieren, wann 
er die Ware abholen kann. Wird die bestellte Ware nicht binnen 
10 Werktagen ab Bekanntgabe der Verfügbarkeit abgeholt, treten 
die Verzugsfolgen ein und die Verkäuferin kann wahlweise nach 
Setzung einer angemessenen Nachfrist vom Vertrag zurücktreten 
bzw. auf Vertragserfüllung bestehen. Von diesem Wahlrecht unbe-
rührt bleiben allfällige Schadenersatzansprüche der Verkäuferin 
bei verschuldetem Annahmeverzug. Bei Selbstabholung werden 
keine Versandkosten verrechnet.

7. Eigentumsvorbehalt

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung im Ei-
gentum der Verkäuferin. Der Kunde trägt das gesamte Risiko für 
die Vorbehaltsware, insbesondere für die Gefahr des Untergangs, 
des Verlustes oder der Verschlechterung. Bei Lieferung der Verkäu-
ferin tritt der Kunde dieser schon jetzt seine Forderungen gegen-
über Dritten, soweit diese durch Veräußerung von Waren entstehen, 
bis zur endgültigen Bezahlung seiner Verbindlichkeiten zahlungs-
halber ab. Die Verkäuferin nimmt diese Abtretung ausdrücklich an. 
Der Kunde hat auf Verlangen der Verkäuferin seine Auftraggeber 
zu nennen und diese rechtzeitig von der Zession zu verständigen. 
Die Zession ist in den Geschäftsbüchern, Lieferscheinen, Fakturen, 
etc. für den Abnehmer ersichtlich zu machen. Ist der Kunde mit 
seinen Zahlungen der Verkäuferin gegenüber in Verzug, so sind bei 
ihm eingehende Verkaufserlöse auszusondern und hält der Kunde 
diese nur im Namen der Verkäuferin inne. Die Verpfändung oder 
Sicherungsübereignung der Vorbehaltsware ist dem Kunden un-
tersagt. Über eine Pfändung oder sonstige Beeinträchtigung der 
Rechte der Verkäuferin durch Dritte hat der Kunde diese unver-
züglich zu benachrichtigen und ihr sämtliche zur Durchsetzung 
des Eigentumsrechts erforderlichen Informationen zu erteilen. Die 
Ware ist in diesem Fall auf Verlangen der Verkäuferin zum Schutze 
gegen weitere Pfändungen an der von dieser bestimmten Stelle 
einzulagern.

Allfällige Ansprüche gegen einen Versicherer sind in den Grenzen 
des § 15 Versicherungsvertragsgesetz bereits jetzt an die Verkäu-
ferin abgetreten.

Es wird vereinbart, dass in der Geltendmachung des Eigentums-
vorbehalts kein Rücktritt vom Vertrag liegt, außer die Verkäuferin 
erklärt den Rücktritt vom Vertrag ausdrücklich.

Macht die Verkäuferin von ihrem Eigentumsvorbehalt Gebrauch 
und nimmt sie die Ware zurück, erfolgt die Gutschrift für die auf-
grund des Eigentumsvorbehalts zurückgenommene Ware unter 
Berücksichtigung einer der Lagerdauer sowie dem Verschleiß an-
gemessenen Preisreduktion. Der Rücktransport der Ware an die 
Verkäuferin erfolgt auf Kosten und Gefahr des Kunden.

8. Mängelhaftung

8.1. Liegt im Zeitpunkt der Übergabe ein Mangel der Kaufsache 
vor, gelten mit Ausnahme der Abweichungen für Unternehmer un-
ter Ziffer 8.3. die gesetzlichen Vorschriften.

8.2. Für Verbraucher beträgt die Verjährungsfrist für Gewährleis-
tungsansprüche zwei Jahre ab Übergabe der Ware an den Kunden. 
Hat die Verkäuferin den Mangel verschuldet, kann der Kunde nach 
Maßgabe des § 933a ABGB binnen drei Jahren ab Kenntnis von 
Schaden und Schädiger anstelle der Geltendmachung von Gewähr-
leistungsansprüchen Schadenersatz fordern.

8.3. Für Unternehmer gilt abweichend von den gesetzlichen 
Bestimmungen:

•	Die Beweislast für das Vorliegen eines Mangels trifft den 
Kunden.

•	Die Verjährungsfrist beträgt ein Jahr ab Gefahrenübergang, 
innerhalb dieser Frist sind Mängelansprüche bei sonstiger 
Präklusion gerichtlich geltend zu machen.

•	Unwesentliche Mängel, wozu z.B. optische Abweichungen und 
Materialschwankungen in Größe und Gewicht von +/- 10 % 
zählen, begründen grundsätzlich keine Mängelansprüche.

•	Die Verkäuferin hat die Wahl des Gewährleistungsbehelfs.

•	Die Kosten einer vom Kunden vorgenommenen Mängelbehebung 
(durch Dritte) ist die Verkäuferin nicht zu ersetzen verpflichtet.

•	Die Verjährung beginnt nicht erneut, wenn im Rahmen der 
Mängelhaftung eine Ersatzlieferung erfolgt.

8.4. Ist der Kunde Unternehmer im Sinne des § 1 UGB, trifft ihn 
die kaufmännische Untersuchungs- und Rügepflicht gemäß § 377 
UGB. Der Kunde ist in diesem Fall zur Wahrung seiner Gewährleis-
tungsansprüche verpflichtet, allfällige Mängel unverzüglich nach 
Empfang der Lieferung, längstens binnen 5 Werktagen, versteckte 
Mängel binnen 3 Werktagen nach Entdeckung schriftlich zu rügen. 
Die Rüge ist ausreichend zu begründen und mit Beweismaterial zu 
belegen. Unterlässt der Kunde die rechtzeitige Mängelanzeige, gilt 
die Ware als genehmigt.

8.5. Ist der Kunde Verbraucher, wird er gebeten, angelieferte Wa-
ren mit offensichtlichen Transportschäden sofort beim Zusteller zu 
reklamieren und hiervon die Verkäuferin in Kenntnis zu setzen bzw. 
bei nicht offensichtlichen Transportschäden die Verkäuferin umge-
hend nach Entdeckung des Mangels zu informieren, damit diese 
den Schaden bei der Versicherung geltend machen kann. Kommt 
der Kunde dieser Obliegenheit nicht nach, hat dies keinerlei Aus-
wirkungen auf seine gesetzlichen Mängelansprüche.

8.6. Die vorstehenden Bestimmungen unter Ziffer 8.3. und Ziffer 8.4. 
gelten gleichermaßen, unabhängig davon, ob Ansprüche wegen des 
Mangels selbst aus dem Titel der Gewährleistung oder des Scha-
denersatzes gemäß § 933a ABGB geltend gemacht werden. Für 
Mangelfolgeschäden gelten ausnahmslos die Bestimmungen der 
Ziffer 9.

8.7. Die Gewährleistung ist, bei durch den Kunden verursachten 
Mängeln, ausgeschlossen. Das ist insbesondere der Fall bei un-
sachgemäßer Handhabung oder Lagerung.
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8.8. Ist die Nacherfüllung im Wege der Ersatzlieferung erfolgt, 
ist der Kunde verpflichtet, die zuerst gelieferte Ware innerhalb von 
14 Tagen an die Verkäuferin auf deren Kosten zurückzusenden. Die 
Rücksendung der mangelhaften Waren hat nach den gesetzlichen 
Vorschriften zu erfolgen.

8.9. Reklamationen aufgrund von Mängeln können bei folgender 
Adresse geltend gemacht werden:

WITASEK PflanzenSchutz GmbH
Witasek Allee 2
9560 Feldkirchen in Kärnten
Tel.: +43 (0) 4276 3230
Fax: +43 (0) 4276 20 88-399
Email: office@witasek.com

9. Schadenshaftung

9.1. Die Verkäuferin haftet aus jedem Rechtsgrund uneingeschränkt 
bei der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, 
bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, bei Arglist und Garantie-
versprechen und wenn die Haftung nach zwingenden gesetzlichen 
Vorschriften, wie etwa dem Produkthaftungsgesetz, erfolgt.

9.2. Für Unternehmer gilt darüber hinaus:

•	Die Verkäuferin übernimmt, außer bei Vorsatz, keine Haftung für 
mittelbare Schäden, entgangenen Gewinn, Zinsverluste, unter-
bliebene Einsparungen, Folgeschäden und Schäden aus Ansprü-
chen Dritter.

•	Bei grober Fahrlässigkeit ist die Haftung für Sachschäden der 
Höhe nach mit dem Wert der Warenlieferung beschränkt.

•	Den Beweis, dass die Verkäuferin ein Verschulden trifft, hat stets 
der Kunde zu erbringen, eine Beweislastumkehr wird ausdrück-
lich ausgeschlossen.

•	Schadenersatzansprüche sind innerhalb eines Jahres ab Kennt-
nis von Schaden und Schädiger, längstens innerhalb von 
10 Jahren ab Gefahrenübergang, bei sonstiger Präklusion ge-
richtlich geltend zu machen.

•	Soweit gesetzlich zulässig, wird Schadenersatz ausgeschlossen.

10. Datenschutz und Privatsphäre

Die Nutzung personenbezogener Daten (auch in den Onlineshops) 
erfolgt nach Maßgabe der von der Verkäuferin seperat angeführten 
Datenschutzerklärung, welche auch gesondert auf den Webshops 
unter "Datenschutz" veröffentlicht ist.

11. Anwendbares Recht, Gerichtsstand, 
	 Vertragssprache

11.1. Für sämtliche Streitigkeiten zwischen der Verkäuferin und 
dem Kunden aus dem Vertragsverhältnis, einschließlich Strei-
tigkeiten über das Zustandekommen und/oder die Gültigkeit 
des Vertrages, gilt österreichisches Recht unter Ausschluss des 
UN-Kaufrechtsübereinkommens und der Verweisungsnormen des 
internationalen Privatrechts als vereinbart. Bei Verbrauchern gilt 
diese Rechtswahl nur insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch 
zwingende Bestimmungen des Rechts des Staates, in dem der Ver-
braucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird.

11.2. Ist der Kunde Verbraucher, gilt der gesetzliche Gerichts-
stand. Ist der Kunde hingegen Unternehmer, juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist 
ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem 
Vertrag das für den Geschäftssitz der Verkäuferin in 9560 Feldkir-
chen in Kärnten sachlich zuständige Gericht.

11.3. Die Vertragssprache ist ausschließlich Deutsch.

12. Außergerichtliche Streitbeilegung

12.1. Bei Vertragsuneinigkeiten akzeptiert die Verkäuferin den In-
ternetombudsmann und den Verein Österreichisches E-Commerce-
Gütezeichen als außergerichtliche Schlichtungsstelle, dies aller-
dings ohne Verzicht auf den ordentlichen Rechtsweg.

Internet Ombudsmann
Margaretenstraße 70/2/10
A-1050 Wien
www.ombudsmann.at

Unter nachstehenden Voraussetzungen kann der Internetombuds-
mann bei konkreten Beschwerden über ein Unternehmen zur 
Durchführung einer außergerichtlichen Streitschlichtung kontak-
tiert werden:

•	Der Beschwerde liegt ein über das Internet geschlossener 
	 entgeltlicher Vertrag zugrunde oder die Beschwerde betrifft sonst  
	 Fragen des E-Commerce- oder Internetrechts bzw. des Datenschutz-,  
	 Urheber- oder Markenrechts (eindeutiger, konkreter Bezug zur 
	 Internetnutzung muss vorliegen).

•	Der Beschwerdeführer ist Konsument und hat seinen Wohnsitz in 
	 Österreich (für Verbraucher aus Deutschland ist das Europäische 
	 Verbraucherzentrum Deutschland, www.eu-verbraucher.de als 
	 Partnerunternehmen zuständig)

•	Der Beschwerdegegner (Verkäufer) hat seinen Sitz in einem 
	 EU-Mitgliedsstaat.

•	Es ist kein gerichtliches Verfahren anhängig.

•	Es wurde bereits erfolglos versucht Kontakt mit dem Beschwerde- 
	 verursacher aufzunehmen und das Problem zu lösen.

•	Der Beschwerdeführer behauptet konkrete Rechtansprüche 
	 gegenüber dem Beschwerdegegner oder bestreitet vom Beschwerde- 
	 gegner behauptete Rechtsansprüche.

Details zur Vorgangsweise bei Beschwerden sowie zum Ablauf 
einer Streitschlichtung sind der Website des Internetombudsmanns, 
www.ombudsmann.at/schlichtung.php, zu entnehmen.

12.2. Die Europäische Kommission stellt unter 
http://ec.europa.eu/consumers/odr/ eine Plattform zur Online-
Streitbeilegung (OS) bereit. Verbraucher haben die Möglichkeit, 
diese Plattform für die Beilegung ihrer Streitigkeiten zu nutzen.

13. Sonstiges

Sollten einzelne Bestimmungen der vorliegenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen rechtunwirksam, ungültig und/oder nichtig 
sein oder im Laufe ihrer Dauer werden, so berührt dies die Rechts-
wirksamkeit und die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht. 
Dies gilt nicht, wenn die unwirksame Bestimmung eine der Haupt-
leistungspflichten regelt. Anstelle der unwirksamen oder fehlenden 
Bestimmungen treten die jeweiligen gesetzlichen Regelungen. Aus 
dem Umstand, dass die Verkäuferin einzelne oder alle der ihr zu-
stehenden Rechte nicht ausübt, kann ein Verzicht auf diese Rechte 
nicht abgeleitet werden.
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Muster-Widerrufsformular

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück)

An

WITASEK PflanzenSchutz GmbH
Witasek Allee 2
9560 Feldkirchen in Kärnten
Fax: +43 (0) 4276 20 88 399
Email: office@witasek.com   

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der folgenden 
Waren (*)/die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)

Bestellt am (*)/erhalten am (*)

Name des/der Verbraucher(s) 

Anschrift des/der Verbraucher(s)

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)

Datum 

(*) Unzutreffendes streichen.




